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LorenZ mit neuem Internet-Auftritt 
 
Der Juwelier 
 
Juwelier LorenZ, das traditionsreichste Berliner Juwelier-Unternehmen, hat einen 
neuen Internet-Auftritt. Sowohl über www.lorenz.de - wie bisher - als auch über die 
neue Adresse www.juwelier-lorenz.de sind die Seiten abrufbar. Bei der Gestaltung 
und der Menüführung wurde besonderer Wert auf schnelle Ladezeiten und 
Benutzerfreundlichkeit gelegt. Gleichzeitig gibt es einen guten Überblick über das 
große Sortiment an Uhren- und Schmuckmarken und den umfangreichen Service 
sowie die Geschichte des Familienunternehmens, das seit 1874 besteht.   
 
Das Uhrenmuseum 
 
Vorgestellt wird auch das erste und einzige private Uhrenmuseum Berlins, das 
sich im Kellergewölbe unterhalb der LorenZ-Geschäftsräume befindet und in dem 
frühe Elementaruhren (Sonnen-, Sand- und Wasseruhren) aus vorchristlicher Zeit, 
erste mittelalterliche Räderuhren (Kirchen-, Rathaus- und Turmuhren), zahlreiche, 
äußerst kunstvoll gearbeitete Taschenuhren der beginnenden Neuzeit (Nürnberger 
Eierlein und eine der flachsten Uhren der Welt aus der Zeit der Französischen 
Revolution) sowie (als Elektrik-, Elektronik-, Quarz- und Funkuhren) auch 
Exemplare des 20. Jahrhunderts zu sehen sind. 
 
Die Berliner Friedensuhr 
 
Eine Seite des neuen Internetauftritts ist zudem der Berliner Friedensuhr 
gewidmet, die von der Hans Lorenz Uhrmachermeister und Juwelier GmbH als 
Replik gestiftet und durch das Berliner Komitee für UNESCO-Arbeit als 
Friedenspreis verliehen wird. Entstanden ist die Berliner Friedensuhr am 9. 
November 1989. An diesem Tag präsentierte Juwelier Jens Lorenz eine von ihm 
entworfene Uhr, die mit ihrem Uhrwerk aus einem westfälischen Benediktiner-
Kloster fast drei Meter hoch und 2,5 Tonnen schwer ist. Die Uhr trägt die Inschrift 
„Zeit sprengt alle Mauern“ und sollte damit ursprünglich ein Zeichen der Hoffnung 
auf die endliche Überwindung der Teilung der Welt in "Ost" und "West" sein. 
Mitten in die Präsentation der Uhr platzte die Nachricht vom Fall der Berliner 
Mauer und machte damit die Uhr zur Zeitzeugin ihres eigenen Anliegens. Das 
Original steht nach wie vor in den Räumen des Hauses LorenZ in der 
Rheinstraße 59 in Berlin-Friedenau und kann dort besichtigt werden. 
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